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tennis intern

Das Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende
ein Dank an alle Mitglieder für ein super Jahr
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Liebe Tennisfreundinnen und -freunde,

Unser 60er-Jubiläumsjahr nähert sich dem Ende. Ihr habt hier

unsere letzte Ausgabe 2017 der TennisIntern in den Händen

und ich hoffe, Ihr habt viel Spaß beim Lesen und

Durchblättern.

Es war für den TSC wieder ein Jahr mit vielen Höhepunkten.

Die Vorbereitungen auf das große Jubiläums-Sommerfest

prägten im ersten Halbjahr die Vorstandsarbeit. Alle, die dabei waren, wurden mit einem großartigen Fest bei

schönstem Wetter, mit toller Musik, vielen Gästen aus Verein und Umfeld und tollen kulinarischen Genüssen

belohnt. Auch konnten wir unsere beiden Vereinsmitglieder, die von Anfang an dabei sind, bei der Feier

ehren: Mathias Bajer und Ursula Wörz, herzlichen Dank für 60 Jahre Treue zu unserem Verein.  Ein

besonderes Highlight war sicher die erstmals im Bezirk A vorgenommene Verleihung der WTB-Ehrennadel in

Silber an unser junggebliebenes Urgestein Günther Herkommer. Er ist damit bezirksweit der am höchsten

ausgezeichnete aktive ehrenamtliche Vereinsfunktionär. Nochmals herzlichen Glückwunsch, Günther, und

vielen Dank für Deinen leidenschaftlichen und engagierten Einsatz für unseren Tennisverein.

Die ereignisreiche Saison hatte ihren Auftakt in einem „Deutschland-spielt-Tennis“-Wochenende mit

Bändelesspaß für alle, Jung und Alt, bei dem auch unser Oberbürgermeister Gerd Maisch für eine Mixed-

Partie den Schläger in der Hand hatte. Beim bezirksweiten Tiebreak-Turnier erwiesen wir uns wieder als

guter Gastgeber für tennisbegeisterte Hobbyspieler. Die Verbandsrunde wurde von den verschiedenen

Mannschaften mit unterschiedlichem Erfolg abgeschlossen, darüber mehr in diesem Heft von Sportwart Uwe

Faeseler und Jugendsportwart Regina Faeseler. Auf alle Fälle wird es bei den Herren zu einem Umbruch

kommen, die Herren40-Mannschaft wird in dieser Form im kommenden Jahr nicht mehr antreten. Dafür

können wir mit einer Herren 50-Vierermannschaft und einer Herren-Aktiv-Mannschaft im Bezirk Präsenz

zeigen. Die Sommerferien und der September standen ganz im Zeichen der Jugend, bei Tennis-Freizeit und

Jugend-LK-Turnier konnten wir viele Tennis-Nachwuchsspieler/innen auf unserer Anlage begrüßen. Beim

Vaihinger Straßenfest konnte der TSC wieder eine hervorragende Visitenkarte abgeben. Nach dem

Abbändeln war der Pfalz-Ausflug bei strahlendem Spätsommerwetter für 25 Mitwanderer nochmal ein

wunderschöner Saisonabschluss.

Wir können also auf ein abwechslungsreiches und erfolgreiches Vereinsjahr zurückblicken. Viele von uns

haben dazu beigetragen mit ihrem freiwilligen Engagement über die Arbeitseinsätze hinaus, mit großzügigen

Geld- und Sachspenden und als begeisterte, stimmungsvolle Teilnehmer und Zuschauer bei unseren

Sportveranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Dieses Jahr war ein herausragendes Beispiel dafür, dass der

TSC mit und für seine Mitglieder lebt. Es hat Spaß gemacht mit Euch und wir können optimistisch in das neue

TSC-Jahr 2018 schauen.

Ich wünsche allen eine schöne, ruhige und besinnliche Weihnachtszeit und ein

     frohes Neues Jahr!
Euer
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Glühweinfest     13.01.2018  17:00 Uhr

Mitgliederversammlung   26.01.2018  20:00 Uhr

    1.  Begrüßung

    2.   Ehrungen

    3.   Jahresberichte 2017 des Vorstands

      a.) 1. Vorsitzender

      b.) Sportwart

      c.) Breitensportwart

      d.) Jugendsportwartin

      e.) Kassier

    4.  Bericht Kassenprüfer

    5.  Aussprache über 3. und 4.

    6.  Entlastung Vorstand und Kassenprüfer

    7.     Genehmigung des Etats für 2018

    8.  Verschiedenes
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Besucht auch unsere Homepage und seid immer informiert:

www.tsc-vaihingen.de
Noch mehr Bilder, Berichte und Aktuelles!
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Gerne möchten wir das nächste Jahr wieder mit einem kleinen Neujahrsempfang, bzw. Glühweintrinken
eröffnen.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen, am 13.01.2018 um 17:00 Uhr bei uns auf der Anlage vorbei
zu schauen, ein Glühwein mit zu trinken, eine Kleinigkeit zu essen und so zusammen mit dem TSC in das
neue Jahr zu starten.

Damit wir etwas besser planen können, kann man sich über unsere Homepage anmelden.
Anmeldung auch gerne telefonisch unter 07047/98367 (Familie Heidbüchel)

Glühweintrinken / Neujahrsempfang 13.01.2018

1. Homepage öffnen: www.tsc-vaihingen.de

2. Auf der Startseite erscheint der Bericht zum

    Neujahrsempfang

    –> hier auf „mehr lesen“ klicken und es öffnet sich

    die nächste Seite

3. Button „Teilnahme Neujahresempfang“ anklicken

4. Jetzt wird man zu einer "Doodle" Seite

    weitergeleitet

5. Hier bitte den Vor - und Nachnamen eintragen,

    den Haken in dem Kästchen setzen und auf

    "Speichern" klicken

6. Es erscheint nun, dass die Angabe hinzugefügt

    wurde
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Rückblick Verbandsrunde Aktive

Bericht Sportwart Verbandsrunde 2017
Damen 50

In dieser Saison hatten die Damen 50 fünf Begegnungen. Die erste fand am 20.05. in Wurmberg statt.
Diese verlief nicht gut, zumal Ute Kasper sich gleich beim Einspielen verletzte und nach dem ersten
Spiel aufgeben musste. Es konnte nur ein Einzel gewonnen werden und mit 1:5 ging es nach Hause.
Zum Glück gab es anschließend eine Spielpause von fünf Wochen, in denen Ute Kasper ihre Verletzung
auskurieren konnte. Am 24.06. ging es dann nach Knittlingen. Auch dort musste man eine 1:5 Niederlage
einstecken. Die folgenden 3 Begegnungen wurden allesamt zu „Krimis“. Sie endeten durchweg mit 3:3
Matches und 7:6 Sätzen. Die erste am 01.07., ein Heimspiel gegen Horkheim, (60:57 Spiele); die zweite,
ebenfalls ein Heimspiel, gegen Enzberg, (56:51 Spiele). Mit einem Sieg in Benningen hatte man
eigentlich gar nicht gerechnet, standen doch mit Brigitte Toberer und Dagmar Tetz die Nummer eins
und Nummer drei nicht zur Verfügung. Doch es kam anders. Ute Kasper und Ersatzspielerin Silke
Ammon gewannen jeweils ihr Einzel, Edelgard Heidbüchel musste sich im Match-Tiebreak geschlagen
geben. Ihr gewonnener 1. Satz aber erwies sich als entscheidend, denn Ute Kasper und Silke Ammon
gewannen ihr Doppel. 50:50 Spiele zeigen, wie knapp diese Begegnung verlief. Letzten Endes kam
als Saisonergebnis der 3. Platz heraus.
Gespielt haben in dieser Saison: Brigitte Toberer, Ute Kasper, Dagmar Tetz, Ingrid Hertfelder, Edelgard
Heidbüchel und Ersatzspielerin Silke Ammon.
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Herren 50

Die Herren 50 spielten in der Staffelliga, der höchsten Liga bei den 4er Mannschaften im Bezirk, dies
bedeute von Anfang an es geht gegen den Abstieg. Leider wurde das 1.Spiel gegen Poppenweiler
mit 3:3 nach Matches verloren. Unsere Nummer 1 Jens Kniep und Ersatzspieler Günther Braun
haben Ihre Einzel gewonnen. Das 1er Doppel Kniep/Heidbüchel  haben im Match-Tiebreak mit 10:7
gewonnen, insgesamt wurde leider nach Sätzen mit 6:8 verloren. In diesem Heimspiel wäre die
Chance da gewesen, gleich den 1.Sieg gegen den Abstieg einzufahren. Im Auswärtsspiel beim
Aufstiegsfavoriten in Hemmingen holte man sich eine 5:1 Niederlage ab. Im 2. Heimspiel gegen den
Nachbarn aus Maulbronn versuchte man nochmal alles, dennoch wurde leider nur ein Einzel
gewonnen, Jens Kniep, der Dauerbrenner, besiegte seinen Gegner klar in 2 Sätzen. Damit war die 3.
Niederlage nicht mehr abzuwenden, dennoch kämpfte man im Doppel noch um Punkte. So holte sich
das Doppel Kniep/Barbunopulos  den Sieg im Match-Tiebreak. Im letzten Spiel bei der
Spielvereinigung Gemmrigheim/Brackenheim holte man sich mit Dr. Ulrich Maurer Verstärkung von
den Herren 40. Der Gegner war jedoch einfach zu ausgeglichen in seinen Reihen. Bis auf das Einzel
von Jens Kniep, gingen alle Punkte an die Heimmannschaft. Somit muss man im nächsten Jahr
wieder in der Bezirksstaffel 1 antreten, mit dem Ziel sofortiger Wiederaufstieg.

Gespielt haben: Vasil Barbunopulos, Jens Kniep, Günther Herkommer, Heinz Heidbüchel, Dr. Ulrich
Maurer, Günther Braun, Achim Fetzer, Raimund Rau , Klaus Weyrer und Harald Hosse

Herren 40

Bei den Herren 40 war klar, dass es dieses Jahr sehr schwer werden würde, die Klasse zu halten, vor
allem durch 3 Ausfälle von Stammkräften. Beim 1. Auswärtsspiel beim SC Ludwigsburg gab es gleich
eine 9:0 Klatsche. Der Gegner spielte mit  Verstärkung aus den Herren 30 und inclusive seinem
Spielertrainer Rüdiger Benz, ehemals Bundesligaspieler. Im 2.Spiel ging es zum TC Steinheim.
Dieses Spiel entwickelte sich zum Krimi mit dem besseren Ende für den TSC. Nach den Einzeln stand
es 3:3, die Siege holten Faeseler, Ermold und van Malsen. Somit musste eine clevere
Doppelaufstellung her. Nach langer Beratung entschied man sich mit dem verletzen Spieler Holger
Koeppl an den Start zu gehen. Die Taktik ging auf, trotz großen Schmerzen des aufschlagstarken
Holger Koeppl holte man sich den 1. Punkt. Dann die Überraschung durch das Doppel Nummer 1
Faeseler/Stauss, die im Match T-Break den Nervenkitzel stand hielten und mit 10:6 das Match für den
TSC entschieden haben. Im ersten Heimspiel hatte man den TC Kornwestheim zu Gast. Lediglich die
Nummer 1 Uwe Faeseler und an Nummer 4 Ingo Ermold konnten Ihre Einzel für sich entscheiden.
Dabei wäre zu erwähnen, dass die Einzel durch Michael Thomas und Alexander von Malsen erst im
Match-Tiebreak verloren gingen,  ebenso wurde auch das Doppel Nummer 1 erst im Match-Tiebreak
verloren. Damit wurde die Partie mit 7:2 verloren und jedem war nun klar, dass im letzten Heimspiel
ein Sieg her muss. Der TC Ludwigsburg benötigte den Punkt aber ebenso, daher reisten sie mit 2
Oberligaspielern an. Es entwickelte sich in alle Einzelbegegnungen ein harter Kampf. Leider sind 3
Einzelpunkte im Match-Tiebreak an den Gegner aus Ludwigsburg gegangen. Somit stand es nach
den Einzelbegegnungen 2:4, lediglich Holger Koeppl und Ingo Ermold haben Ihre Spiele gewonnen.
In den anschließenden Doppeln hatte man keine Chance mehr und der Abstieg aus der Bezirksstaffel
1 war besiegelt.

Gespielt haben: Uwe Faeseler, Dr. Ulrich Maurer, Ingo Ermold, Holger Koeppl, Steffen Althaus,
Alexander von Malsen, Joachim Stauss, Michael Thomas und Jens Kniep.
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Damen 30

Nach dem Gruppensieg in der Staffelliga 4er bei den Damen Aktiv wechselten unsere Damen nun
komplett zu der Altersgruppe Damen 30 und wurden wieder in der Staffelliga eingestuft, der höchsten
Liga im Bezirk. Das 1. Auswärtsspiel beim TC Ditzingen hatten die Damen mit 4:2 gewonnen, es war
eine knappe Angelegenheit. Nicola van Malsen und Kira Keethapongalan hatten Ihre Einzel für sich
entschieden. Durch eine kluge Doppelaufstellung  und vor allem der Nervenstärke des Doppels
Keethapongalan/Frantz, die Ihr Doppel erst im Match-Tiebreak mit 12:10 gewinnen konnten, holte
man sich den verdienten 4:2 Auswärtssieg. Im 2. Spiel musste man erneut auswärts antreten beim
Aufstiegsfavoriten TA SV Roigheim. Hier gab es nichts zu holen und man verlor klar mit 6:0! Im ersten
Heimspiel war der TC Brackenheim zu Gast. Diesen Krimi haben die TSC Spielerinnen denkbar
knapp für sich entschieden (3:3 Matches,6:6 Sätze und 47:40 Spiele). Unsere Nummer 1 Nicola von
Malsen und an diesem Tag die Nummer 2 Sabrina Rehfuß haben Ihre Einzel gewonnen. Dank der
besseren Anzahl von Spielen in den Doppelbegegnungen, war der viel umjubelte Sieg perfekt. Im
letzten Heimspiel gegen den TK Bietigheim gab es eine 2:4 Niederlage. Lediglich Nicola von Malsen
holte den einzigen Einzelsieg im Spitzenspiel gegen die besser eingestufte LK 11-Gegnerin aus
Bietigheim. Die Luft war raus nach den Einzeln, dennoch holte man sich auch im Doppel noch einen
Punkt. Am Ende belegten unsere Damen 30 in der Gruppe einen sehr guten 3. Platz.

Gespielt haben: Nicola von Malsen, Kira Keethapongalan, Marion Frantz, Sabrina Rehfuss, Joana
Tetz, Michaela Blaeß und Ute Kasper.

Herren Aktiv 4er Mannschaften

Nach ca. 4-jähriger Pause spielte  wieder eine Herren Aktiv Mannschaft an der Verbandsrunde mit.
Die Mannschaft besteht zum größten Teil aus Eigengewächsen der TSC-Jugend sowie Spielern aus
benachbarten Vereinen. Natürlich darf etwas Erfahrung durch die Herren 40- Mannschaft nicht fehlen.
Das erste Spiel in Hoheneck wurde mit 4:2 verloren, lediglich die Einzel durch Niklas Bachmann und
Uwe Faeseler wurden gewonnen. Gleich im ersten Heimspiel gegen Steinheim  gelang der 1. Sieg.
Moritz Erb und Sebastian Striegel gewannen ihre Einzel. Das Doppel Nummer 1 mit
Bachmann/Striegel wurde sehr deutlich gewonnen und somit gab es einen glücklichen 3:3 6:6 und
57:50 Sieg. Im Auswärtsspiel beim HTC Bietigheim stand es nach den Einzeln wieder 2:2. Michael
Thomas und Marius Fink hatten ihre Einzel gewonnen. Das Duo Thomas/Striegel holten den
Doppelpunkt. Leider reichte es aufgrund der schlechteren Anzahl von Spielen nicht zu einem
Auswärtssieg. Im 2. Heimspiel gegen den TC Rot Gold Tamm gab es eine 2:4 Niederlage. Lediglich
die Nummer 1 Uwe Faeseler konnte sein Spiel recht deutlich für sich entscheiden. Im Auswärtsspiel
beim TC Weinsberg reiste die Truppe leider nur mit  3 Spielern an. Dr. Ulrich Maurer an Nummer 1
besiegte seinen besser eingestuften LK 13 Gegner relativ deutlich. Etwas spannender machte es
Niklas Bachmann der im Match-Tiebreak sein Einzel gewann. Insgesamt wurde die Partie trotz dem
weiteren Doppelerfolg durch Fink/Bachmann verloren. Eine starke mannschaftliche Geschlossenheit
zeigte man beim Auswärtsspiel in Kornwestheim. 2 Einzel wurden im Match-Tiebreak durch Dr.
Thomas Minor und Sebastian Striegel gewonnen. In den Doppeln erkämpfte man sich 2 Siege, davon
wieder einer im Match-Tiebreak. Damit hatte die Truppe ihren ersten Auswärtssieg. Im letzten Spiel
ging es gegen den Tabellenletzten aus Murr. Alle 4 Einzelbegegnungen wurden gewonnen, allerdings
wieder 2x im Match-Tiebreak. Dabei hatte sich Dr. Thomas Minor leider verletzt. Es wurde dadurch
nur ein Doppel gespielt, aber der Sieg ging dennoch an den TSC. Somit erreichte man gleich im
ersten Jahr einen hervorragenden 5. Platz in einer 8er Gruppe.

Es spielten Uwe Faeseler, Niklas Bachmann, Moritz Erb, Sebastian Striegel, Dr. Thomas Minor,
Marius Fink, Till Hantke, Michael Thomas und Dr. Ulrich Maurer.
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Rückblick Verbandsrunde Jugend
Bericht VR-Kleinfeldtalentiade U10 (2017)

Am 8. Mai fand das erste von insgesamt 6 Spielen der VR-Kleinfeldtalentiade U10 auf der Anlage
des TSC gegen die SPG Affalterbach/TSC Marbach 2 statt. Nach den Staffeln stand es schon 6:2 für
die junge Mannschaft des TSC (einige von ihnen spielen zum ersten Mal). Nach drei Siegen in den
Einzeln und in beiden Doppeln konnte man einen souveränen 16:4 Sieg verbuchen.

Motiviert ging man in das nächste Spiel gegen den TC Löchgau. Hier hatte man dann allerdings
gegen z.T. 2-3 Jahre ältere Gegner das Nachsehen. Lediglich Emma von Malsen konnte ihr Einzel
gewinnen, so dass man sich am Ende mit 2:18 geschlagen geben musste.

Das nächste Heimspiel war dann gegen den TC Besigheim. Nach den Staffeln stand es 3:5, so dass
im Grunde noch alles drin war. Nach nur einem Sieg im Einzel durch Leni Faeseler lag man jedoch
bereits 5:11 zurück. Die Doppel gingen dann auch beide an den TC Besigheim.

Trotz der zwei vergangenen
Niederlagen fuhr man am
nächsten Spieltag zum
TC Kirchheim. Nach etwas
Pech in der Prellstaffel, lag
man nach den Staffeln mit 2:6
zurück.  Leni und Julie
gewannen als Einzige ihre
Einzel, so dass für einen Sieg
beide Doppel gewonnen
werden mussten. Unsere
riskante Doppelaufstellung
brachte uns dann aber leider
keine Punkte und Kirchheim
siegte 14:6.

Beim darauffolgenden
Heimspiel hieß unser Gegner
TC Freudental 1. Nach den Staffeln stand es unentschieden und die Kids gingen motiviert in ihre
Einzel. Durch die Siege von Lilly und Julie stand es dann auch nach den Einzeln unentschieden. So
mussten, wie auch bei der vorigen Begegnung, wiederum die Doppel entscheiden. Leider verloren
wir beide Doppel denkbar knapp, so dass der Sieg mit 12:8 Punkten an den TC Freudental 1 ging.

Am 26.06. fand dann das letzte Spiel gegen den TV Bissingen/Enz 1 statt. Dieses Mal starteten wir
mit einer reinen Mädelsmannschaft (Leni Faeseler, Anouk Frantz, Julie Dettweiler, Lilly und Emma
Bomberg). Nach den Staffeln lagen wir mit 6:2 in Führung. In den Einzeln siegten Leni Faeseler und
Lilly Bomberg, so dass uns vor den entscheidenden Doppeln nur noch ein Punkt zum Sieg fehlte.
Nachdem die beiden Doppel dann auch an den TSC gingen, konnten wir einen ungefährdeten 14:6
Sieg einfahren. Das war ein schöner und erfolgreicher Abschluss für das doch sehr junge Team
(Jahrgang 2008-2011!).

Am Ende belegten wir in einer 7er-Gruppe den 5. Rang. „Und mit ein wenig Glück, wäre auch der
4. oder 3. Platz drin gewesen!“, findet Trainerin und Kleinfeldbetreuerin Kerstin Dettweiler.

Gespielt haben:  Leni Faeseler, Anouk Frantz, Julie Dettweiler, Emma von Malsen,
 Lukas Blaess, Yannick Stolla (2011), Emma und Lilly Bomberg (2010)
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Mädchen U14 Kreisstaffel 1

Nach dem altersbedingten Weggang von gleich drei Stammspielerinnen war klar, dass es für die neu
aufgestellte Mädchenmannschaft nicht einfach werden würde. Nach zwei Aufstiegen in Folge, ließen
wir uns daher auch in der aktuellen Saison wieder zwei Stufen tiefer in der Kreisklasse einstufen.

Am 1. Spieltag ging es gegen den TC Kornwestheim. Leider wurden alle Einzel z. T. knapp verloren,
Leni Faeseler unterlag ihrer Gegnerin in ihrem 1. Spiel bei den Mädchen erst im Match-Tiebreak. Da
das Spiel nun bereits verloren war, wollte man wenigstens noch einen „Ehrenpunkt“ holen und so
gewannen Gianina Bianco und Leni Faeseler zusammen das Doppel (allerdings auch erst im
Match-Tiebreak).

Der 2. Spieltag hätte eigentlich in Marbach stattfinden sollen. Aber aufgrund des andauernden Regens
verlegten wir die Begegnung nach Vaihingen in die Halle. Hier konnte Gianina Bianco ihr Einzel
gewinnen, die anderen verloren leider wieder knapp. So stand es vor den Doppeln 1:3. Im
anschließenden Doppel (es wurde nur eines ausgespielt) verloren dann Cara Eppinger und Leni
Faeseler knapp im Match-Tiebreak.

Am 3. Spieltag hatten wir dann den Ligakonkurrenten vom TATV Vaihingen zu Gast. Ohne unsere
Nummer 1, Gianina Bianco, war es natürlich schwer, aber die Mädels gaben ihr Bestes. Leider reichte
es nur zu einem Punkt aus den Einzeln. Diesen holte Leni Faeseler mit ihren 1. Saisonsieg bei den
Mädchen. Im anschließenden Doppel mussten sich Julia Engelhard und Leni Faeseler dann auch nur
knapp im Match-Tiebreak geschlagen geben.

Die Mädels ließen sich von den drei Niederlagen jedoch nicht beirren und gingen motiviert in das
entscheidende Spiel um den Abstieg gegen den TC Münchingen. Da der Gegner mit nur drei Mädchen
anreiste, hatten wir schon 2 Punkte automatisch gewonnen. Aber auch die restlichen Punkte holten
unsere Mädels souverän, so dass am Ende ein 6:0 Erfolg zu Buche stand. Der Klassenerhalt war
geschafft! Gratulation!

Es spielten:  Gianina Bianco, Julia Engelhard, Lena Eppinger, Cara Eppinger,
    Hannah Hirzel (TA TSV Ensingen), Mara Stönner, Leni Faeseler
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Knaben U14 Kreisstaffel 3

Mit einer inoffiziellen Spielgemeinschaft (Vaihingen – Ensingen – Sersheim) startete unsere
Knabenmannschaft in die neue Saison.

Unser 1. Auswärtsspiel gegen den TC Oberriexingen war dann doch ein „Heimspiel“, da die Plätze in
Oberriexingen nicht bespielbar waren. Nach den Einzeln stand es 2:2 (mit 2 Spielen Vorsprung) und
so musste die Entscheidung im Doppel fallen. Leider konnte nur ein Doppel gewonnen werden und am
Ende verlor man denkbar knapp mit 3:3 Matches, 6:6 Sätzen und 46:45 Spielen.

Am 2. Spieltag hatten wir wieder ein Heimspiel, dieses Mal gegen den TC Großsachsenheim. Nachdem
nur Tim Kühnle sein Einzel gewinnen konnte, lagen wir schon mit 1:3 zurück. Und auch die Doppel
gingen beiden an den TC Großsachsenheim.

Mit dem TC Ingersheim hatten wir dann am 3. Spieltag den Tabellenzweiten zu Gast. Nach den Einzeln
lagen wir  noch mit 2:2 in Reichweite, hatten aber schon 9 Spiele Rückstand. In den Doppeln lief es
dann nicht so zusammen und man verlor dann doch mit 2:4.

Am 4. Spieltag hatten wir dann unser 1. Auswärtsspiel beim TC Marbach-Rielingshausen. Nach den
Einzeln stand es wieder 2:2, aber dieses Mal holten sich die Knaben die Punkte auch im Doppel und
siegten mit 4:2.

Die SPG Bönnigheim war dann am 5. Spieltag bei uns auf der Anlage. Auch hier stand es 2:2 nach den
Einzeln (mit einem Spiel Rückstand) und die Doppel mussten mal wieder entscheiden. Nach der knappen
Niederlage des Einserdoppels (zweimal im Tiebreak), verlor man auch hier mit 2:4.

Das letzte Spiel führte uns dann zum Tabellenführer aus Markgröningen. Wie erwartet, war hier leider
nichts zu holen. Lediglich Tim Kühnle konnte sein Einzel ausgeglichen gestalten und verlor erst im
Match-Tiebreak.

Am Ende belegten die Knaben in einer 7er-Gruppe den 6. Platz.

Es spielten:  Tim Kühnle, Lucas Engelhard, Nevio Intini, Kai Zoller (Sersheim),
    Julien Klein (Ensingen), Marc Kumme, Simon Gruschwitz (beide Sersheim)
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Juniorinnen  U18  Kreisstaffel 1

Die Juniorinnen konnten auch in dieser Saison wieder an ihre tolle Leistung aus dem Vorjahr anknüpfen
und sicherten sich souverän den ersten Tabellenplatz (zum zweiten Mal in Folge!), gleichbedeutend
mit dem erneuten Aufstieg!
Gleich beim ersten Auswärtsspiel gegen den TC Lehrensteinsfeld konnten Giuliana Bianco, Hannah
Bajer, Helena Peters und Gianina Bianco einen deutlichen 5:1 Sieg verbuchen.

Auch beim Spiel gegen TA TGV Eintracht Beilstein hieß es am Ende 5:1 für die Mädels.

Am letzten Spieltag vor den Pfingstferien mussten die Juniorinnen ohne Hannah antreten, die sich beim
Handball einen Bänderriss zugezogen hatte. Malin Hartmann sprang ein und die Juniorinnen siegten
am Ende mit 4:2 gegen den Tabellenzweiten TV Bissingen/Enz.

Die Pfingstferien verschaffte den Mädels eine Verschnaufpause und so konnten Sie am vierten Spieltag
wieder in Bestbesetzung das Rückspiel gegen den TV Bissingen/Enz antreten. Auch dieses Spiel ging
mit 4:2 an die Juniorinnen des TSC.
Rechnerisch war der Aufstieg eigentlich schon fast perfekt, aber die Mädels ließen nicht nach und
besiegten im Rückspiel sowohl die TA TGV Beilstein und den TC Lehrensteinsfel klar mit 6:0.
Am Ende belegten die Mädels souverän mit 6:0 Punkten, 30:6 Matches, 60:13 Sätzen und 394:138
Spielen den 1. Tabellenplatz. Der erneute Aufstieg in Folge war gelungen. Gratulation für diese erneut
tolle Leistung!

Es spielten: Giuliana Bianco, Hannah Bajer, Helena Peters, Gianina Bianco und Malin Hartmann
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Junioren U18 Bezirksstaffel 2

Trotz dem Weggang von Niklas Bachmann (zum TC Hirschlanden) und dem verletzungsbedingten
Ausfall von Kai Herkommer sicherte sich die  Juniorenmannschaft mit ihrem 2. Platz hinter der SPG
Tamm den Aufstieg in die Bezirksstaffel 1! Gratulation zu dieser tollen Leistung!

Gleich beim 1. Heimspiel startete man souverän in die Saison mit einem klaren Sieg gegen die SPG
Hoheneck/Ludwigsburg/Poppenweiler. Mit Siegen von Till Hantke, Tim Kühnle und Marius Fink stand
es nach den Einzeln bereits 3:1 (Moritz Erb verlor sein Spiel zweimal knapp im Tiebreak).

Am 2. Spieltag ging es dann zum Spitzenreiter nach Tamm (SPG TATV/TC Tamm). Hier konnte nur
Marius Fink sein Einzel gewinnen, Jannis Klenk verlor denkbar knapp mit 11:13 im Match-Tiebreak.
So stand es nach den Einzeln bereits 1:3. In den beiden anschließenden Doppeln mussten sich die
Junioren dann aber auch knapp geschlagen gegeben (Match-Tiebreak bzw. Satz-Tiebreak), so dass
es aus Vaihinger Sicht am Ende 1:5 stand.

Das nächste Spiel sollte nun die Entscheidung bringen, es ging zum direkten Mitkonkurrenten um den
Aufstieg, den TC Neckarrems. Wie erwartet, war es eine enge Angelegenheit und so stand es nach
den Einzeln 2:2 (Felix Engelhard und Marius Fink hatten ihre Einzel klar gewonnen), jedoch mit einem
Satz Vorsprung, da Till Hantke sein Einzel erst im Match-Tiebreak verloren hatte. Die Entscheidung
musste nun im Doppel her. Den noch fehlenden Punkt zum 3:3 Sieg holten dann Felix Engelhard und
Till Hantke.

Am letzten Spieltag hatte man dann den TC Aldingen zu Gast, der nur zu dritt anreiste. Schon zwei
Punkte vorab gewonnen, war es dann doch spannender als erwartet. Nach den Einzeln stand es wieder
2:2 (nur Luca Grossmann konnte sein Einzel gewinnen). Trotz der Niederlage im anschließenden
Doppel, reichte es zu einem 3:3 Sieg (jedoch mit nur vier Spielen Vorsprung!) und dem damit
verbundenen 2. Platz in der Tabelle!  Der Aufstieg war perfekt!

Es spielten: Moritz Erb, Till Hantke, Jannis Klenk, Tim Kühnle, Marius Fink, Felix Engelhard,
      Jona und Luca Grossmann
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Hast Du Spaß und Interesse, unseren Verein als
Breitensportwart/in zu unterstützen?

- dann melde dich bei unserem Vorstand.

     Der / Die Breitensportwart/in vertritt die Interessen aller Spierler/innen, die in keiner aktiven
     Mannschaft spielen.

Aufgaben:
- Mitarbeit im Vorstand

- Planung und Organisation der Breitensportaktivitäten im Verein

Bspw: Montagsrunde, Anbändeln, Abbändeln, Tie Break Turnier, etc.

- Betreuung und Ansprechpartner für die Hobbyspieler

- Melden der Mannschaft für die Hobbyrunde

Bei Fragen kannst Du gerne auf den Vorstand zukommen. Wir freuen uns auf Dich.

Viele Grüße

Euer TSC Vorstand
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Ehrenamt beim TSC Vaihingen: ausgezeichnet!

Auszeichnungen des Württembergischen Tennisbunds bei der 60-Jahr-Feier

„Ich freue mich sehr, dass ich heute das ehrenamtliche Engagement für unseren Tennissport beim

TSC Vaihingen auszeichnen darf“, so der Vorsitzende des WTB-Bezirks

Hans-Joachim Seiz am vergangenen Samstag bei der 60-Jahr-Feier des TSC Vaihingen.

Er hatte neun Ehrungen im Gepäck für derzeit aktive Vorstandsmitglieder des Vereins. Darunter die

höchste Auszeichnung, die er bisher in seiner 36-jährigen Amtszeit beim WTB vergeben durfte: Mit

der versilberten Ehrennadel wurde Günther Herkommer für ebenfalls

36 Jahre aktive Mitarbeit im Vorstand des Vereins, darunter viele Jahre als erster Vorsitzender,

ausgezeichnet. Der jetzige erste Vorsitzende des TSC Vaihingen, Dr. Ulrich Maurer, der ebenfalls zu

den ausgezeichneten zählte, sieht in der Ehrenordnung des Württembergischen Tennisbundes ein

ganz wichtiges Instrument, um ehrenamtliches Engagement öffentlich zu würdigen und

wertzuschätzen. Denn ohne dieses Engagement, das viele neben ihrer Berufstätigkeit und dem

Tennisspielen zusätzlich schultern, ist heutzutage keine erfolgreiche Vereinsarbeit denkbar.

Der TSC Vaihingen kann in diesem Jahr auf sechzig Jahre Tennissport zurückblicken. Gegründet als

Tennisabteilung des VfB Vaihingen, geht er seit dem Jahr 2005 seinen eigenständigen Weg. Die

Jubiläumsfeier war Anlass, langgedienten Vereinsmitgliedern für Ihre Treue zu danken. Von Anfang

an, also seit sechzig Jahren, sind Ursula Wörz und Mathias Bajer dabei. In diesem Jubiläumsjahr

feiert Christoph Heymann seine 50jährige Mitgliedschaft, Timon Blöcher, Moritz Fetzer und Brigitte

Ecker sind seit 25 Jahren im Verein. Oberbürgermeister Gerd Maisch, der an der Feier leider nicht

teilnehmen konnte, sieht in seinem Vorwort für die Jubiläumsschrift den TSC Vaihingen für die

Zukunft gut aufgestellt. Erfolgsfaktoren sind hierfür das sehr aktive Vereinsleben, eine ebenfalls vom

WTB ausgezeichnete Jugendarbeit und ein umfangreiches Breitensportangebot. So freuen sich alle,

die an diesem lauen Sommerabend sechzig Jahre TSC Vaihingen feiern konnten, auf die nächsten

sechzig Jahre Tennis auf der Anlage am Löbertsbrunnen.
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Tennistage 2017
Bereits zum siebten Mal in Folge nahmen wir mit den sogenannten „Tennistagen“ am diesjährigen
Sommerferienprogramm der Stadt Vaihingen/Enz teil. Und auch dieses Mal hatten wir, trotz geändertem
Datum (Montag + Dienstag, parallel zum Zirkusprogramm der Stadt Vaihingen) wieder eine volle
Anmeldeliste. Neben den 30 Kindern von der Stadt, waren noch 4 Kinder von Betreuern mit dabei. Bei
den Trainern und Betreuern konnte ich wieder auf das eingespielte Team der Vorjahre zurückgreifen
(Marion Frantz, Kerstin Dettweiler, Marco Schnee und  Michi Blaess). So hatten wir mit unseren fünf
Trainern aus der eigenen Jugend  (Giuliana + Gianina Bianco, Hannah Bajer, Luca + Jona Grossmann)
genügend Trainer/Betreuer, um die 6 Gruppen à 5 bzw. 6 Kinder, in alters- und leistungsgerechten
Gruppen ihre z. T. ersten Erfahrungen mit dem Tennissport machen zu lassen. Mit dem
abwechslungsreichen Programm aus Fitnesspass, Bastelstationen (wir wollten Caps und Gläser
bemalen) und den Tenniseinheiten kamen dann wirklich alle Kinder auf ihre Kosten und konnten am
zweiten Tag nicht nur die Urkunde für die Tennistage entgegen nehmen, sondern auch noch den
Tennispass mit der entsprechenden Medaille in Bronze, Silber oder Gold. Für die Verpflegung sorgte
am Montag Karin Lischeck (Tennisnudeln mit Tomatensoße) und am Dienstag Raimund Rau (Rote
Wurst vom Grill). Dank einer Spende konnten wir auch wieder Campshirts drucken lassen (siehe Foto).

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle nochmal an alle Trainer + Betreuer (Marion Frantz, Kerstin
Dettweiler, Marco Schnee, Michaela Blaess, Giuliana + Gianina Bianco, Hannah Bajer, Luca + Jona
Grossmann, Karin Lischeck, Raimund Rau), ohne deren Einsatz eine solche Veranstaltung gar nicht
möglich wäre.

Ich hoffe, wir sind im nächsten Jahr wieder in gleicher Besetzung am Start!
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LK Turnier Jugend
Gleich am ersten Wochenende nach Schulbeginn (16.09. + 17.09.2017) veranstaltete  der TSC
Vaihingen wieder sein LK-Jugend-Tagesturnier.

Im Vorjahr noch nur für den Bezirk A ausgeschrieben, erweiterte man dieses Mal das Einzugsgebiet
auf Südwest (Baden + Württemberg). So konnte man an beiden Tagen die Teilnehmerzahlen
erhöhen. Am Samstag erreichte man mit 32 sogar die max. Teilnehmerzahl. Am Sonntag waren es
dann 27 Teilnehmer.
So starteten in der Altersklasse U14 am Samstag 12 Mädchen in drei Gruppen à 4 Spielerinnen und
20 Jungen in 5 Gruppen à 4 Spieler, um eben die begehrten LK-Punkte zu sammeln und sich so
evtl. um eine LK zu verbessern.

Gespielt wurde in jeder Gruppe Halbfinale, Finale und Spiel um Platz 3, so dass jede Spielerin/jeder
Spieler auf zwei Matches kam. Durch das volle Teilnehmerfeld waren die 5 Plätze rund um die Uhr
belegt. Und auch die Zuschauerränge waren zeitweise sehr dicht gefüllt. Bedingt durch einige sehr
lange Matches (einige wurden erst im Match-Tiebreak entschieden), kamen wir allerdings etwas in
Zeitdruck. Als es dann um 17:00 Uhr noch anfing zu regnen, verlegten wir die noch ausstehenden
Begegnungen in die umliegenden Hallen (Vaihingen + Schwieberdingen). Um 19:30 Uhr waren
dann auch dort die letzten Punkte ausgespielt. Von der Knabenmannschaft des TSC Vaihingen
waren auch zwei Teilnehmer am Start: Nevio Intini und Marc Kumme (TC Sersheim). Sie gehörten
zu den Jüngsten im Feld und konnten leider keine LK-Punkte sammeln. Nevio Intini verlor sein
zweites Spiel allerdings erst im Match-Tiebreak.

Am Sonntag hatten wir dann die U16-Konkurrenz (Juniorinnen + Junioren) auf der Anlage. Hier
spielten 11 Juniorinnen in zwei Gruppen à 4 und einer Gruppe à 3 Spielerinnen sowie 16 Junioren
in 4 Gruppen à 4 Spieler, ebenfalls Halbfinale, Finale und Spiel um Platz 3 (in der 3er-Gruppe
spielte jeder gegen jeden). Auch hier waren die 5 Plätze durchgängig besetzt. Es gab einige sehr
spannende Matches zu sehen, bevor so gegen 18:00 Uhr dann die letzten Punkte ausgespielt
waren (dieses Mal zum Glück ohne Halle). Von der Juniorenmannschaft des TSC Vaihingen waren
auch zwei Teilnehmer am Start: Luca + Jona Grossmann. Beide spielten in einer Gruppe, in der
Luca mit zwei Siegen den 1. Platz belegte und 100 LK-Punkte kassierte. Jona konnte sich mit
einem Sieg aus zwei Begegnungen den 3. Platz sichern. Hierfür gab es immerhin 50 LK-Punkte.
Neben den beiden war auch noch Silas Köppel für den TSC Vaihingen am Start. In seinem ersten
Turnier reichte es aber noch nicht für einen Sieg.

Für die 1.-3. Platzierten gab es an beiden Tagen Urkunden + Sachpreise (Bälle + Griffbänder), die
uns vom Kaufhaus Sämann zur Verfügung gestellt wurden. Die Firma Ensinger versorgte uns mit
Getränken (Ensinger Sport + Iso Grape), was von den Spielern dankend angenommen wurde.

Für nächstes Jahr ist wieder ein LK-Jugendtagesturnier geplant! (Termin: erstes Wochenende nach
Schulbeginn)
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Bilder LK Turnier Jugend
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Der TSC beim Vaihinger Straßenfest
Das 43. Straßenfest litt etwas unter dem Wetter, die überdachten Stände waren gut besucht als der
große Regen gegen 19.00 Uhr losging. Beim TSC Vaihingen ging es gemütlich zu, unser neues Zelt
hat sich bewährt - trotz starkem Regen blieben unsere Gäste im Trockenen.

Das Vaihinger Straßenfest hat schon vollere Gassen gesehen, so viel muss man leider sagen. Wo
sich einst schon am frühen Samstagabend viele Besucher durch den schönen Marktplatz schoben,
ist diesmal kurz nach 19 Uhr noch gähnende Leere. Schuld ist zum großen Teil das Wetter, es ist
nass, ungemütlich und wenig einladend für ein Straßenfest. Es stellt sich leichte Besorgnis ein, wo
sind sie, die Tausende von Besuchern, die das Vaihinger Straßenfest doch immer angezogen hat?
Der Blick in den Abendhimmel beruhigte dann etwas, denn der Regen hat sich gegen 21 Uhr
verzogen. Bei Einbruch der Dunkelheit füllte sich der Marktplatz, unser Debüt mit dem neuen Zelt ist
geglückt. Das Früh Kölsch vom Fass findet wieder reichlich Abnehmer und unsere Cocktails wie
Aperol, Hugo, Lillet oder Rosato Ramazzotti waren sehr beliebt. Immer wieder haben uns Kunden
angesprochen, wie gut die Drinks serviert werden.
Doch auch unser TSC Tennis Wasser und die selbstgemachte Home Made Lemonade haben
reichlich Absatz gefunden.

Zumindest zu später Stunde bzw. und auch am Sonntag hat also das Straßenfest dann
doch noch etwas von seiner alten Form gefunden.

Ein besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helfer, die mit hohem Engagement einen
großen Beitrag geleistet haben damit auch das Straßenfest 2017 erfolgreich war.

Einen weiteren Dank geht an unseren Getränkelieferant Ackermann aus Sersheim!
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Abbändeln 2017
Am 23.09.2017 fand, bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen, das diesjährige
Abbändeln statt. Wie immer begann das Turnier mit dem traditionellen Weißwurstfrühstück. In 6
Spielrunden wurden dann die Sieger ermittelt. Bei den Damen siegten diesmal Steffi Fuchs und Ute
Kasper, bei den Herren setzten sich Markus Köppel und Uwe Faeseler durch.
Leider mussten wir feststellen, dass zum Ende der Saison immer weniger Tennisbegeisterte den
Weg auf die Anlage finden. Waren es in den Jahren 2014 und 2015 noch jeweils 17 Teilnehmer ging
die Zahl von 2016 mit 15 TN auf nunmehr 11 Teilnehmer zurück. Es nahmen 5 Damen und 6 Herren
teil. Sollten sich in Zukunft nicht mehr Teilnehmer anmelden, werden wir wohl diese Veranstaltung
nicht mehr durchführen.
Ebenfalls sehr schwach besucht war dann auch der bunte Abend im Anschluss an das Turnier. Das
Koch- und Bewirtungsteam mit Petra Stübbe und Nicola von Malsen-Waldkirch hätten sich für ihre
Mühe gerne mehr Gäste gewünscht. Es gab ein sehr leckeres Gulasch mit Spätzle und Salat.

Raimund Rau
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TSC Jubiläums-Herbstausflug in die Pfalz

Das Busunternehmen Traxel brachte 25 gut gelaunte TSCler an den Startpunkt  der

diesjährigen Herbstwanderung:  Das Hambacher  Schloß, umrahmt von farbigen

Blättern und stahlblauem Himmel. Nach ausgiebigem Genießen des herrlichen

Ausblicks ging es dann, durch bunte Weinberge, nach St. Martin. Pünktlich landete die

Wandertruppe im Weingut Gilda Moll. Leberknödel,  Saumagen und andere Pfälzer

Schmankerln waren angesagt.  Später traf man sich draußen am Weinstand:

Grauburgunder and more…  Nur mit Mühe konnte die zweite Etappe gestartet werden.

Rhodt unter der Rietburg war das nächste Ziel. Fast dehydriert steuerten wir dort ein

Weingut an und machten uns nach einer weiteren ausgiebigen Weinprobe singend

weiter auf den Weg zum Weingut Wolf in Edesheim. Auch hier wurden wir mit

pfälzischen Köstlichkeiten verwöhnt. Nach 13 km Wanderung, etlichen Viertele und

leckerem Essen brachte uns Enrico, unser Busfahrer,  wieder heil nach Rosswag und

Vaihingen zurück. Ein toller Ausflug bei Traumwetter ging zu Ende.

Günther Herkommer
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Runde Geburtstage 2017:
Wir gratulieren...

Hans-Peter Tetz 16.08.   60 Jahre
Harald Hosse  28.08.  60 Jahre
Christoph Heymann 28.11.  80 Jahre
Jens Kniep  04.12.  60 Jahre

Die Vorstandschaft 2017:

1. Vorsitzender   Dr. Ulrich Maurer
2. Vorsitzender   Günther Herkommer
Kassier     Horst Schuldes
Sportwart     Uwe Faeseler
Jugendsportwart   Regina Faeseler
2. Jugendsportwart  Marion Frantz
Breitensportwart   Uwe Faeseler kom.
Schriftführer    Raimund Rau
Bewirtung     Edelgard Heidbüchel
       Ulrich Arndt
Bewirtungs-, Bau- und  Heinz Heidbüchel
Sportkoordinator
Tennis Intern-Redaktion, Kira Keethapongalan
Internetauftritt und
Medien




